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Cadolzburg vor 75 Jahren … Gedanken zum 17. April 
Mit zunehmendem zeitlichen 

Abstand schwindet die Zahl der-
jenigen, die in Angst und mit 
banger Ungewissheit jene April-
tage 1945 durchlebten oder die 
noch in den allerletzten Tagen 
des erkennbar zu Ende gehen-
den Krieges durch die Unver-
nunft einiger weniger Fanatiker 
und durch sinnlose, verbrecheri-
sche Befehle den Tod von lieben 
Angehörigen hinnehmen muss-
ten. Acht Einwohner der Groß-
gemeinde starben an jenem 17. 
April 1945 oder in den unmittel-
bar folgenden Tagen, und mehr 
als dreizehn Soldaten fielen den 
Kampfhandlungen am 16./17. 
April 1945 zum Opfer. Oft nur 
wenige Kilometer entfernt von 
ihren Familien. Gehen Sie auf 
unserem Friedhof einmal zum 
Soldatengrab: Mengersdorf in 
der Fränkischen Schweiz, Kat-
zwang und Schwabach werden 
Sie auf der Tafel des monoli-
thischen Sandsteinblocks lesen 
können!

Besonders berührt hat mich das 
Schicksal eines Gefallenen, das 
aus seinem Soldbuch und den 
beigefügten Papieren abzulesen 
war. Einige wenige Habseligkei-
ten, die er während des Krieges 
bei sich trug, die vielleicht sei-
nen Überlebenswillen stärkten, 
vertieften meine Betroffenheit: 
Die Bilder aus glücklicheren Ta-
gen mit seiner hübschen Frau, 
der dünne unscheinbare Ring, 
das Abzeichen mit einem Mo-
torradfahrer, das ihm viel bedeu-
tete. Er hatte den Vormarsch im 
Osten, die Hölle von Stalingrad, 
die Rückzugskämpfe durchlitten 
und überlebt! Mehrfach verletzt, 
war er in der Etappe Grafen-
wöhr eingesetzt, bis er den Dieb-
stahl eines Kameraden ausbaden 
musste und in eine aussichtslo-
se Situation befohlen wurde. Bei 
Greimersdorf hat er an jenem 17. 
April 1945 sein Leben verloren, 
29 ½ Jahre alt! 

Der Leitgedanke „60 Jahre 
Burgbrand – 60 Jahre Kriegsen-
de – 60 Jahre Frieden“ der öku-
menischen Gedenk- und Dank-
andacht vor 15 Jahren lässt sich 

nicht einfach mit einer neuen vo-
rangestellten Zahl aktualisieren. 
Die Welt, die Weltgeschichte, 
hat sich weitergedreht. Schwer-
wiegende und existentiell emp-
fundene Probleme bewegen die 
Gegenwart, berühren nicht mehr 
nur den engbegrenzten Be-
reich eines Ortes, eines kleinen 
Landstrichs! Die Inschrift der 
Friedensglocke der Burgkapel-
le „Der Burgbrand am 17. April 
1945 mahnt uns zum Frieden“ 
hat heute mehr denn je ihre Be-
rechtigung für alle Facetten, die 
der Begriff „Frieden“ umfassen 
kann. 

Trotzdem war ein gemeinsa-
mes Gedenken an die Ereignisse 
vor 75 Jahren, an das Ende der 
unmittelbaren militärischen Ge-
fahr, an den Brand der Cadolz-
burg und der Häuser im Tal und 
im Kraftstein, an die Betroffe-
nen, unter den aktuellen Prämis-
sen nicht möglich. Denn uns be-
droht ein aggressives Virus für 
eine noch ungewisse Zeitspanne 
und lähmt das öffentliche Leben 
in einer ungewohnten Weise. Die 
Schlagzeilen der Medien werden 

von dem Seuchenzug pande-
mischen Ausmaßes beherrscht. 
Andere Themen scheinen ne-
bensächlich und müssen in den 
Hintergrund rücken. Doch die 
Burgglocke läutete zum Geden-
ken und zur Mahnung wie an je-
dem 17. April!

 Hans Werner Kress
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Im Hirschenwirtshaus, nett und rein, da kehren die Leute gerne ein, … 

Ein Stück Alt-Cadolzburg 

Im November 1710 war ein Teil 
der südwestlichen Stadtmau-
er eingestürzt. Die „unannehm-
liche alß schädliche Öffnung“ 
sollte repariert werden, damit 
„seine Hochfürstliche Durch-
laucht, unser gnädigster Landes-
fürst und Herr … nicht zu … un-
gnädigsten Mißfallen bewogen“ 
werde. Doch es fehlte an Geld, 
und ob die Bitte um zwei Quar-
talseinnahmen des Umgeldes, 
einer Steuer auf Bier und Wein, 
Gehör finden würde, war höchst 
ungewiss. Es bot sich ein anderer 
Ausweg an. 

Seit 1434 hatten Bürgermeis-
ter, Rat und ganze Gemeinde 
durch ein Privileg Markgraf Alb-
recht Achilles die Verfügungsge-
walt über den Graben südlich des 
oberen Tores erhalten. Das große 
Landbuch 1532 bekräftigte: „Die 
schüdt und Greben sind der Bürger 
bis zum obern Paumbgarten …“, 
der nördlich der „Baum(garten)
gasse“, der heutigen Hindenburg-
straße, östlich an den Markt stieß.

Stadtmauer und Graben, die 
bereits im 16. Jahrhunderts ihre 
Aufgabe kaum erfüllten, waren 
wehrtechnisch mittlerweile völ-
lig bedeutungslos geworden. Sie 
waren nur noch Statussymbol des 
markgräflichen Amtsortes. Bür-
germeister und Rat verkauften 
deshalb 1711 zur Linderung der 
Finanznot einen Platz vor dem 
oberen Tor mit einem Teil des 
Stadtgrabens an Johann Klein. 
Dieser erbaute darauf ein neues 
Haus: Neben dem zweistöckigen 
Haus fanden ein Höflein und eine 
Stallung auf dem relativ kleinen 
Grundstück und im Graben ein 
Gärtlein Platz. 1718 verkaufte 
Klein seinen Besitz für 150 Gul-
den an Georg Eobald Siller. Doch 
dieser behielt das Anwesen auch 
nur fünf Jahre und veräußerte es 
dann für 250 Gulden an Michael 
Bozenhard weiter. 

Das Hirschenwirtshaus als 
Zollstation

Als Michael Hacker 1750 Mi-
chael Bozenhards Tochter Elisa-
beth heiratete, wurde er als „de-
signierter Zolleinnehmer und 
Hirschenwirt“ bezeichnet. Mit 
dem Hirschenwirtshaus war an 
der Durchgangsstraße also eine 

markgräfliche Zollstation verbun-
den! Wer seine Waren an den an-
deren Zollstellen in Fürth, Burg-
farrnbach, Ammerndorf oder 
Großhabersdorf noch nicht ver-
zollt hatte, musste beim Hirsch-
enwirt seinen Zollschein lösen. 
Cadolzburg war allerdings keine 
bedeutende Zollstätte. Nur we-
nige Händler benutzten Neben-
wege. Etwa die Hochstraße über 
den Dillenberg. Dort stand an der 
Kreuzung mit dem Zautendorfer 
Badweg 1809 immer noch eine 
Zolltafel mit dem Zolltarif und 
einer drakonischen Strafandro-
hung für Zollhinterziehungen. 

Möglicherweise war schon der 
Neubau 1711 als Wirtshaus und 
Zollstation vorgesehen, obwohl 
Oberamtmann, Kastner und 
Vogt, sowie Bürgermeister und 
Rat 1699 beschlossen hatten, 
neben den Brauereien und den 
beiden Tabernwirten Schwar-
zer Adler und Rotes Ross nur 
noch zwei Schenkwirtschaften 
zu dulden. Im Gegensatz zu den 
Tabernwirten durften Schenk-
wirte keine Gäste beherbergen 
und größere Gastereien abhal-
ten. Deshalb reichten die weni-

gen Räume des Hirschenwirts-
hauses aus, die 1835 beschrieben 
wurden: Zwei Keller und in den 
beiden Geschossen je ein Zim-
mer, eine Küche und drei Kam-
mern. Auch die Wirtschaftsaus-
stattung war bescheiden. Neben 
zwei Tischen und sechs Stühlen 
(entlang der Wände gab es Bän-
ke) vererbte der „hiesige Bürger 
und Spielmann“ (Musikant) Ja-
kob Beckert, seit 1759 Hirsch-
enwirt, seinem Sohn 1773 eine 
kupferne „Bierstützen“, einen 
größeren Krug zum Bierholen, 
sowie vierzehn Maßkrüge und 
vier „Seidleinskrüge“ mit Zinn-
deckel, drei Pfannen und drei 
Teller als Wirtsstubeninventar.

Bis 1869 blieb das Hirschen-
wirtshaus im Besitz der Fami-
lie Beckert. Nach kurzfristigen 
Zwischenspielen werden seit 
1875 mehrere Generationen der 
Familie Brunner genannt. Ihr 
lauschiger Biergarten mit den 

Kastanienbäumen war beson-
ders zur Baumblüte ein Anzie-
hungspunkt, wie die Anzeige in 
der Fürther Bürgerzeitung, der 
Lokalausgabe der sozialdemo-
kratischen Fränkischen Tages-
post, vom 8.5.1907 verrät. 

Auf Anregung der „Werkstel-
le für Heimatkunst“, einer losen 
Arbeitsgemeinschaft des Grafi-
kers Valentin Fürstenhöfer und 
des Kunstschmiedes Hans Rupp, 
ließ Hans Brunner als erster Ca-
dolzburger Gastwirt 1933 das 
Fachwerk freilegen und einen 
künstlerisch gestalteten Wirts-
hausausleger mit einem sprin-
genden Hirsch anbringen. Die 
Fassade zierte ein Spruch mit 
den eingangs zitierten Zeilen.

1937 kaufte Fritz Weinländer 
sen. das Anwesen, das Ende der 
1950er/Anfang der 1960er Jah-
re durch einen modernen Neu-
bau und Metzgereiladen ersetzt 
wurde.
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Osteraktion der  
Grundschule Cadolzburg

In allen Alten- und Pflegehei-
men besteht aktuell zum Schutz 

vor Corona ein Besuchsverbot, 
das soziale Kontakte der Be-

wohnerinnen und Bewohner li-
mitiert und stark einschränkt. 
Um in dieser schwierigen Zeit 
ein Zeichen zu setzen, um uns 
solidarisch zu zeigen und um zu 
unterstreichen, dass wir weiter-
hin an unsere älteren Mitmen-
schen denken, entschloss sich 
die Grundschule Cadolzburg an 
der Osterbriefaktion des Jung-
enBLLV (JunglehrerInnen im 
Bayerischen Lehrer- und Leh-
rerinnenverband) teilzunehmen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
aller Jahrgangstufen gestalteten 
kreative Ostergrüße vielfälti-
ger Art. Von persönlichen Brie-
fen, Osterkarten, Gedichten, Co-
mics oder Geschichten bis hin 
zu Bildern, Gemälden auf Holz, 
Selbstgebasteltem oder österli-
chen Umgestaltungen von All-
tagsgegenständen war alles da-
bei. 

Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. 246 Werke wurden durch 
die Kinder geschaffen und konn-
ten an die Diakoniestation in Ca-
dolzburg und an die AWO-Re-
sidenz in Egersdorf übergeben 
werden. Dort werden die Werke 
nun zur Osterzeit ausgeteilt und 
ausgestellt, um den Bewohne-
rinnen und Bewohnern in diesen 
Tagen Freude und Lächeln zu 
schenken. Wir möchten zeigen: 
Wir sind bei euch, auch wenn 
wir euch nicht besuchen können!

Ein großer Dank geht an alle 
jungen Künstlerinnen und 
Künstler, die mit ihrer Mühe zu 
einer solch gelungen Aktion bei-
getragen haben. Dankeschön.

 für das Kollegium, Thilo Stangl

ZFA (w/m/d) 
Wir bieten:
 alle modernen Behandlungstechniken
 attraktive großzügige und moderne Praxisräume
 wöchentlicher Teamsport mit renommiertem 

Personal-Trainer  
 praxiseigene Physiotherapeutin für Mitarbeiter 
  wunderbare ländliche Umgebung für 

Mittagspause
 gute Parkmöglichkeiten, da weit vom Ortszentrum
 freundliches Arbeitsklima 
 sympathisches, kollegiales Team
 hochkarätige Fortbildungen
 soziale Leistungen wie betriebliche 

Altersvorsorge etc.

Wir erwarten:
 sehr gute Deutschkenntnisse
 Arbeitszeiten von mindestens 3 Tage / Woche

(min. ca. 27 Std.)
 PC Grundkenntnisse

Interesse?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Absolute Diskretion garantiert.

Fachzahnärztin für Kieferorthopädie
Dr. med. dent. 
Magdalena Stec-Slonicz

Hindenburgstr. 29, 90556 Cadolzburg
Tel.: 09103 - 713 22 00, mss@kfo-cadolzburg.de
www.kfo-cadolzburg.de
Sprechzeiten: Mo.-Mi. 8-12 u. 13-18 Uhr,  Fr. 9.30-13.30 Uhr

Wir sind eine in 2013 neu eröffnete, gut 
etablierte und moderne Fachpraxis und suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

Stec-Slonicz_24-4-2020.qxp_Layout 1  26.03.20  09:21  Seite 1

Schneider
Kosmet ikKosmetik · Permanentmakeup · Fußpflege

Öffnungszeiten 
Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr 

Sa. 8.00–14.00 Uhr

Rosenstraße 3 
90579 Langenzenn 

Tel. 09101 8595
www.schneider-kosmetik.de

DIE RICHTIGE 
 ÜBERRASCHUNG . . .
 . . . finden Sie bei uns:
  Faszinierende Düfte
  Großes Angebot an 

Beauty- & Verwöhn-
behandlungen 

  Stilvolle Geschenk-
gutscheine

  Edle Pflegeprodukte  
für Sie & Ihn

Alle Präsente werden 
liebevoll für Sie verpackt.

Schneider
Kosmet ik

Nicht vergessen: 

 10. Mai 

!MuttertagMuttertag

SK_Lokalanz_NrXX_202005XX_Muttertag.indd   1 27.01.20   20:10
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Schorsch Keck wieder  
erfolgreich

LANGENZENN - Letz-
tes Jahr 1. Platz, dieses Jahr 
Platz 2 für den Langen-
zenner Schorsch Keck bei 
„The Voice of the Ocean“ auf 
AIDA Nova. 

In Kooperation mit Talpa 
Media hat AIDA das erfolg-
reiche Casting-Format an 
Bord von  AIDA Nova ge-
holt. 

Die der Aida Nova ist eines 
der größten Kreuzfahrtschif-
fe auf der Welt mit mehr als 
6000 Passagieren Auf dieser 
Reise im Februar waren nahe-
zu 6000 an Bord. 

Bei zwei Karaoke-Cas-
tings konnte man die Jury in 
den Blind Auditions Überzeugen 
und um den Titel „The Voice of 
the Ocean“ zu kämpfen. 

Es wurden sechs Talente in 
den Castings gesucht. Georg 
(Schorsch) Keck konnte die Jury  
mit den Titeln „ Sweet Caroline“ 
von DJ Ötzi, „California Blu“ 
von Roy Orbison, 

„Hulapalu“ von Andreas Gaba-
lier sowie „Wahnsinn“ von Wolf-
gang Petry überzeugen, denn am 
nächsten Tag kam die Einladung 
auf die Kabine geschickt. 

Es folgten mehrere Proben mit 
der Live-Band auf dem Schiff 
bevor es dann am 28.02.20 so-
weit war. Nach der General-
probe um 17.00 Uhr folgte um 
20.45 Uhr dann die Show vor 
über 2500 Zuschauern im The-
ater und knapp 500 Zuschauer 
im Studio X. Außerdem wurde 
sie auf allen Monitoren an Bord 
übertragen. 

Die Show „The Voice of the 
Ocean“ traf auf die sechs Ge-
sangstalente von AIDA Nova. 

Die drei Coaches nahmen in 
den Blind Auditions auf den le-
gendären Stühlen platz,  um den 
Klang der Sängerstimmen den 
Knopf bzw. den Sessel verdre-
hen zu lassen. 

Den Anfang machte Orhan mit 
den Titel „Counting Stars“ ge-
folgt von Isabell mit  „It’s My 
Live“ als dritte folgte Susan mit 
„Like the Way I do“ 

Da die Live-Band die Casting-
Titel von Schorsch Keck nicht 
auf ihren Programm hatte, muss-
te Schorsch als 4. Sänger wieder 
auf „Satisfaction“ zurückgrei-
fen. Mit diesem Titel gewann er 
letztes Jahr den Titel. Nach einer 
Pause folgte Stephan mit „Suspi-
cions Minds“ und Samanta mit 
„Ain’t Nobody“. 

Nachdem sich zwei Sänger bei 
jeden der 3 Coaches platziert 
hatten mussten diese sich für 
einen Favouriten entscheiden. 
Schorsch war einer davon und 
zog wieder ins Finale ein. 

Nun war das Publikum gefragt 
und musste über das Bordportal 
abstimmen. 

Erste wurde Susan mit „Like 
The Way I Do“, gefolgt von 
Schorsch mit „ I cant get no Sa-
tisfaction“ und Stephan mit „Su-
spicious Minds“ 

Nach dem letztjährigen Titel 
dieses Jahr wieder ein 2. Platz 
für Georg (Schorsch) Keck. 

Im Anschluss an die Show gab 
es eine Aftershowparty für die 
Teilnehmer im Beach Club.

TEAM DR JOSEPH – neue Pflegelinie bei  
Schneider Kosmetik, Langenzenn

Naturkosmetik mit  
Hightech-Know-how

Seit Beginn dieses Jahres arbei-
tet Schneider Kosmetik in Lan-
genzenn mit einer neuen Pfle-
gelinie: TEAM DR JOSEPH. Es 
handelt sich dabei um Naturkos-
metik, die nach der Philosophie 
„Nur das Beste aus zwei Welten“ 
antike Weisheiten der Volksme-
dizin mit modernsten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen ver-
eint. Basis der Pflegeprodukte 
sind natürliche Pflanzenwirk-
stoffe, bei deren Auswahl TEAM 
DR JOSEPH höchsten Wert auf 
Reinheit, Qualität und nachhalti-
ge biologische Anbauweise legt. 
Bevorzugt werden Pflanzen aus 
Wildwuchssammlungen.

„Selten finden wir in der Kos-
metik so natürliche Pflege“, 
schwärmt Kosmetikerin Gabrie-
la Schneider. „Leichte, moderne 
Texturen – eine Pflege, die sofort 
aufgenommen wird und nur die 
besten Wirkstoffe der Pflanzen 
beinhaltet. Biologisch, natürlich 
und nachhaltig, das entspricht 
nicht nur dem Zeitgeist, sondern 
es ergibt in erster Linie ein sehr 
gutes Gefühl für die Haut und 
für die Seele!“

Die Kosmetikerin ist von 
TEAM DR JOSEPH begeis-
tert. Sie hat das Unternehmen 
Mitte 2019 persönlich bei einer 
Betriebsbesichtigung mit Na-
turführung und intensiven Ge-
sprächen erkundet. Von den 
außergewöhnlichen Behand-
lungsmethoden und dem Kon-
zept dieser hochwertigen Natur-
kosmetik konnte sie sich vor Ort 
selbst überzeugen.

Schritt für Schritt zur richti-
gen Hautpflege

Der erste Step in Richtung vita-
le und elastische Haut führt auch 
bei diesen natürlichen Pflegepro-
dukten über die Analyse der Haut. 
Doch die Betrachtungen gehen 

hier bereits weiter, denn die Na-
tur kennt keine absolute Definiti-
on und strengen Kategorisierun-
gen. Es gilt, die eher dominanten 
Eigenschaften des Hauttyps her-
auszufinden, z.B. tendenziell tro-
cken und feuchtigkeitsarm oder 
eher sensibel und gereizt. Auch 
Einflüsse wie Stress oder anre-
gende Genussmittel sind in die 
Betrachtung des Hauttyps und 
für die Entscheidung zur richtigen 
Pflege miteinzubeziehen. Ziel ist, 
das natürliche Gleichgewicht der 
Haut zu respektieren bzw. wieder-
herzustellen.

Dies unterstützt TEAM DR 
JOSEPH mit sechs Pflegese-
rien. Sie reichen von der Basis-
pflege für alle Hauttypen und 
die tägliche Anwendung bis zu 
Gels, Cremes, Seren und Ge-
sichtsmasken zur Behandlung 
bestimmter Hauteigenschaften. 
Alles individuell kombinierbar. 
„Viele unserer Kunden haben 
bereits erste Erfahrungen mit 
unserer neuen Naturkosmetik 
gemacht und sind ebenso begeis-
tert wie wir!“, berichtet Gabriela 
Schneider. Überzeugen Sie sich 
selbst bei Schneider Kosmetik 
in der Rosenstr. 3, Langenzenn. 
asb Foto: Team Dr Joseph

Traumbäder mit 
3D- 
BADPLANUNG

Gas • Heizung • Solaranlagen • Sanitär 
Bauflaschnerei • Komplettbäder zum Festpreis

90579 Langenzenn • Untere Ringstr. 26 • Tel. 0 91 01/79 46 • Fax 0 91 01/66 37
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir
Herrn Horst Zeitler 80 Jahre

Möchten Sie in unserem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsju-
bilaren nicht genannt werden, benachrichtigen uns bitte rechtzeitig, d.h.
mindestens 6 Wochen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste neh-
men können. 

Veranstaltungen – Termine April/Mai 2020
…finden statt unter Vorbehalt!!! Bei Unklarheiten bitte beim Veran-
stalter nachfragen.
25.04.    Bund Naturschutz                               10:00 -    Dullikener 
              Ortsgruppe Ammerndorf                     12:00      Platz vorm 
              Pflanzentauschbörse                                          Schützenheim

08.05.    Kindergarten Pusteblume                    15:00 -    KiTa
              Maifest                                               17:30      Pusteblume

Informationen zum Ausbau des Glasfasernetzes in
Ammerndorf

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
einige von Ihnen haben es sicherlich schon gesehen.
Die Firma Deutsche Glasfaser (DG) beginnt mit dem Ausbau des Glasfa-
sernetzes in Ammerndorf. Aufgrund einer anderen Baustelle, die sich ver-
zögert, hat die DG kurzfristig beschlossen, in Ammerndorf zu beginnen.
Da sich aufgrund der geänderten Verhältnisse während der Corona-Krise
nun keine öffentliche Informationsveranstaltung mehr zum Thema Glas-
faser durchführen lässt, gibt es leider nur den Weg über unser Amtsblatt,
Ihnen ein paar Informationen zum gerade anlaufenden Ausbau in Ammern-
dorf zukommen zu lassen.
Gearbeitet wird die meiste Zeit mit zwei Kolonnen, die sich räumlich nicht
in die Quere kommen sollen. Deshalb die relativ weit auseinander liegen-
den Baustellen. Der erste Ausbaubereich ist die Lehmgrube mit dem Fin-
kenweg, dann folgen der Meisenweg und die östliche Eichenstraße. Das
zweite Ausbaugebiet befindet sich in der Wiesenstraße und der Rothen-
burger Straße in Höhe des Dullikener Platzes und des Feuerwehrhauses.
Weiter geht es dort dann mit dem Gebiet zwischen der Wiesenstraße und
Baumgarten.
Das sind die derzeit aktuellen Ausbaupläne der DG. Andere Stellen wurden
uns derzeit noch nicht genannt (Stand 15.04.2020). Da ich aber davon
ausgehe, dass die nächsten Ausbaugebiete dann an die bereits vorhan-
denen Gebiete anschließen, kann man in den nächsten Wochen davon
ausgehen, dass mit Verkehrsbehinderungen in den anschließenden Berei-
chen der oben genannten Gebiete zu rechnen ist.
Es kommen auch immer wieder Anfragen, weil sich Mitarbeiter der DG
bzw. der Firma Artemis (Bauausführende Firma) melden und um eine
Haus- und / oder Grundstückbegehung bitten, bei der festgelegt werden
soll, wo und wie der Glasfaseranschluss bis zum Haus bzw. in das Haus
geführt werden soll. Sollten Sie es vorziehen, wegen der Corona-Krise,
niemanden ins Haus zu lassen, dann sagen Sie das bitte den Mitarbeitern.
Dann kann man für die Innenbegehung später nochmals einen Termin ver-
einbaren.
Dies ist der aktuelle Stand der Informationen zum 15.04.2020. Da die DG
den Ausbau eigenständig plant und ausführt (wie bei der N-ERGIE oder
der Telekom auch), kann es sein, dass die Gemeinde erst relativ spät da-
rüber informieren kann, denn manchmal geht es schon sehr schnell. Die
DG ist dazu angehalten, die betroffenen Anwohner rechtzeitig über eine

Baumaßnahme zu informieren. Dies soll mit Hilfe von Kurzinformationen
im Briefkasten geschehen.
Ich hoffe, ich konnte Ihnen einen groben Überblick über die anstehende
Baumaßnahme geben. Sollten weitere Veränderungen in der Vorgehens-
weise geplant werden, informieren wir Sie an gleicher Stelle.

Alexander Fritz

Großer Dank an alle Wahlhelfer/innen bei der 
Kommunalwahl am 15. März 2020 und der 
Bürgermeisterstichwahl am 29. März 2020

Beide Wahlen standen unter dem Eindruck der Corona-Krise und der
Sorge, die Wahlen für alle Beteiligten reibungslos und ohne gesundheitliche
Schäden durchführen zu können. Und das ist uns Dank Ihrer großartigen
Unterstützung auch gelungen.
Ehrenamtliches Engagement ist in der heutigen Zeit leider nicht mehr
selbstverständlich und deswegen haben wir uns auch sehr gefreut, dass
wir in diesem Jahr besonders viele neue Wahlhelfer/innen begrüßen konn-
ten. Bei Ihnen und den “alten Hasen” möchten wir uns an dieser Stelle
nochmals ganz herzlich für Ihre sehr gute, gewissenhafte und engagierte
Arbeit in den Wahllokalen und Briefwahllokalen bedanken!

Wahlamt Ammerndorf 

Entfällt: Der Kinder-Kino-Bus nach Großhabersdorf
Näheres siehe unter www.lichtspiele-grosshabersdorf.de

Altgerätesammlung
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.
Für den Abholtermin Dienstag, 05.05.2020, bittet das Landratsamt Fürth
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 30.04.2020. Tel.: 0911/
9773-1434, -1436, -1438.
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf
Einmal pro Monat, immer gegen Mittag, fährt die Kehrmaschine durch Am-
merndorf. 
Die Termine sind (voraussichtlich) am: 07.05., 05.06., 02.07., 30.07.,
27.08., 24.09., 22.10., 19.11. und 17.12.2020
Bitte notieren Sie sich den Termin und parken Sie Ihre Fahrzeuge so,
dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung des 
Schulverbandes Cadolzburg

Die in der Verbandsversammlung vom 17.12.2019 beschlossene Haus-
haltssatzung des Schulverbandes Cadolzburg für das Haushaltsjahr 2020
ist mit ihren Anlagen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer
Haushaltssatzung in der Geschäftsstelle des Schulverbandes im Rathaus
in Cadolzburg, Rathausplatz 1, 90556 Cadolzburg, während der allgemei-
nen Geschäftsstunden öffentlich zugänglich.
Das Landratsamt Fürth hat mit Schreiben vom 12.03.2020, Az.: 142-941-
2020-301-17 TS/Ord die Haushaltssatzung gewürdigt.

Landratsamt Fürth

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Flurneuordnung und Dorferneuerung Wendsdorf-Schwaighausen
Gemeinde Großhabersdorf, Landkreis Fürth
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Bekanntmachung
Die Teilnehmergemeinschaft Wendsdorf-Schwaighausen beabsichtigt in
ihrem Verfahrensgebiet folgende wasserwirtschaftliche Maßnahmen
durchzuführen:
Umgestaltung des Weihermühlbachs im Bereich des Feuerwehrhau-
ses in Schwaighausen:
Naturnahe Umgestaltung des Weihermühlbachs mit geschwungener Lini-
enführung im Bereich des Feuerwehrhauses Schwaighausen; dadurch Ver-
längerung des Bachlaufs in diesem Bereich von 65 m auf 71 m Lauflänge.
Rückbau der vorhandene Brücke am Feuerwehrhaus; Ersatz durch Bau
eines Fußgängerstegs (Breite 1,60 m,; Länge 3,00 m) mit Holmgeländer
mit Handlauf, Lage etwa 12 m südlich der alten Brücke.
Modellierung einer 20 m x 20 m großen Eislauffläche an der Westseite des
Weihermühlbachs; Fluten der Eislauffläche im Winter durch Aufstauen des
Bachlaufs an der vorhandenen Wasserstemme östlich der vorhandenen
Sandstein-Straßenbrücke.
Instandsetzung der Wasserstemme östlich der vorhandenen Sandstein-
Straßenbrücke zu Flutungs- und Löschwasserzwecken.
Verlegung der vorhandenen Einleitungsstelle des Oberflächenwasserka-
nals im Bereich des Feuerwehrhauses um ca. 8 m Richtung Norden.
Gewässerbenutzungen:
Mit den genannten Umgestaltungen sind folgende Gewässerbenutzungen
verbunden:

-  Entnehmen und Ableiten von Wasser aus oberirdischen Gewässern
(Weihermühlbach), § 9 Abs. 1 Nr. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG);

-  Aufstauen und Absenken von oberirdischen Gewässern (Weiher-
mühlbach), § 9 Abs. 1 Nr. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG);

-  Einleiten von Stoffen in Gewässer (Weihermühlbach), § 9 Abs. 1 Nr.
4 Wasserhaushaltsgesetz (WHG);

Für die Maßnahmen bedarf es der Plangenehmigung nach § 41 Abs. 4
Satz 1 FlurbG. Für die Gewässerbenutzungen soll eine beschränkte Er-
laubnis nach §§ 8 und 10 WHG, Art. 15 BayWG zugunsten der Gemeinde
Großhabersdorf erteilt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass

1.  die Pläne mit Beilagen, aus denen sich Art und Umfang der Maß-
nahmen ergeben, vom 19.05.2020 bis 02.06.2020 in der Ge-
schäftsstelle der Gemeinde Großhabersdorf, Nürnberger Str. 12,
90613 Großhabersdorf, während der Dienststunden zur Einsicht-
nahme, ausgelegt werden.

2.  jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt wird, bis zwei
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Phi-
lipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postfachadresse: Postfach
619, 91511 Ansbach) Einwendungen gegen den Plan erheben
kann.

3.  mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen, die nicht auf
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen sind;
dies bedeutet, dass nach Ablauf der Frist erhobene Einwendungen
bei der Entscheidung unberücksichtigt bleiben können.

4.  beim Ausbleiben eines Beteiligten in einem möglich Erörterungs-
termin auch ohne ihn verhandelt werden kann.

5.  die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder die Vereini-
gungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, von einem mögli-
chen Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden können, wenn mehr als 50 Benachrichti-
gungen vorzunehmen sind.

6.  die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-
fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als
50 Zustellungen vorzunehmen sind.

Ansbach, den 24.03.2020
Schütz
Regierungsrat 

Mitteilung des Wasserwarts
Im April 2020 wurde ein Nitratwert von 0,83 mg/l gemessen, der zulässige
Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht 
Härtestufe 3. 

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Liebe Ammerndorferinnen und
Ammerndorfer

Sie haben mir am 29. März für wei-
tere sechs Jahre als 1. Bürgermeister
erneut Ihr Vertrauen ausgesprochen.
Dafür möchte ich mich bei Ihnen
ganz herzlich bedanken. Ihre Wahl
sehe ich als Verpflichtung, meine
ganze Kraft in den nächsten sechs
Jahren für Ammerndorf einzubringen
und meinen Prinzipien treu zu blei-
ben.
Ich freue mich schon auf die Zusam-
menarbeit mit dem neu gewählten
Gemeinderat und hoffe, dass wir

auch in Zukunft mit Ihrer Unterstützung rechnen dürfen, die die Gemein-
deratsarbeit in den vergangenen Jahren getragen hat.
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich auch bei allen Kandidaten und
Kandidatinnen für den Gemeinderat und das Bürgermeisteramt für ihr En-
gagement und die Bereitschaft, Verantwortung für andere zu unternehmen.
Den „neuen“ und „alten“ Gemeinderätinnen und Gemeinderäten möchte
ich auf diesem Wege nochmals zu ihrer Wahl und dem damit ausgespro-
chenen Vertrauen aller Wählerinnen und Wähler ganz herzlich gratulieren.
Mit den besten Grüßen und bleiben Sie bitte alle gesund.

Ihr
Alexander Fritz
Erster Bürgermeister
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Bekanntmachung
Die Teilnehmergemeinschaft Wendsdorf-Schwaighausen beabsichtigt in
ihrem Verfahrensgebiet folgende wasserwirtschaftliche Maßnahmen
durchzuführen:
Umgestaltung des Weihermühlbachs im Bereich des Feuerwehrhau-
ses in Schwaighausen:
Naturnahe Umgestaltung des Weihermühlbachs mit geschwungener Lini-
enführung im Bereich des Feuerwehrhauses Schwaighausen; dadurch Ver-
längerung des Bachlaufs in diesem Bereich von 65 m auf 71 m Lauflänge.
Rückbau der vorhandene Brücke am Feuerwehrhaus; Ersatz durch Bau
eines Fußgängerstegs (Breite 1,60 m,; Länge 3,00 m) mit Holmgeländer
mit Handlauf, Lage etwa 12 m südlich der alten Brücke.
Modellierung einer 20 m x 20 m großen Eislauffläche an der Westseite des
Weihermühlbachs; Fluten der Eislauffläche im Winter durch Aufstauen des
Bachlaufs an der vorhandenen Wasserstemme östlich der vorhandenen
Sandstein-Straßenbrücke.
Instandsetzung der Wasserstemme östlich der vorhandenen Sandstein-
Straßenbrücke zu Flutungs- und Löschwasserzwecken.
Verlegung der vorhandenen Einleitungsstelle des Oberflächenwasserka-
nals im Bereich des Feuerwehrhauses um ca. 8 m Richtung Norden.
Gewässerbenutzungen:
Mit den genannten Umgestaltungen sind folgende Gewässerbenutzungen
verbunden:

-  Entnehmen und Ableiten von Wasser aus oberirdischen Gewässern
(Weihermühlbach), § 9 Abs. 1 Nr. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG);

-  Aufstauen und Absenken von oberirdischen Gewässern (Weiher-
mühlbach), § 9 Abs. 1 Nr. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG);

-  Einleiten von Stoffen in Gewässer (Weihermühlbach), § 9 Abs. 1 Nr.
4 Wasserhaushaltsgesetz (WHG);

Für die Maßnahmen bedarf es der Plangenehmigung nach § 41 Abs. 4
Satz 1 FlurbG. Für die Gewässerbenutzungen soll eine beschränkte Er-
laubnis nach §§ 8 und 10 WHG, Art. 15 BayWG zugunsten der Gemeinde
Großhabersdorf erteilt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass

1.  die Pläne mit Beilagen, aus denen sich Art und Umfang der Maß-
nahmen ergeben, vom 19.05.2020 bis 02.06.2020 in der Ge-
schäftsstelle der Gemeinde Großhabersdorf, Nürnberger Str. 12,
90613 Großhabersdorf, während der Dienststunden zur Einsicht-
nahme, ausgelegt werden.

2.  jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt wird, bis zwei
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Phi-
lipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postfachadresse: Postfach
619, 91511 Ansbach) Einwendungen gegen den Plan erheben
kann.

3.  mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen, die nicht auf
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen sind;
dies bedeutet, dass nach Ablauf der Frist erhobene Einwendungen
bei der Entscheidung unberücksichtigt bleiben können.

4.  beim Ausbleiben eines Beteiligten in einem möglich Erörterungs-
termin auch ohne ihn verhandelt werden kann.

5.  die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder die Vereini-
gungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, von einem mögli-
chen Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden können, wenn mehr als 50 Benachrichti-
gungen vorzunehmen sind.

6.  die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öf-
fentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als
50 Zustellungen vorzunehmen sind.

Ansbach, den 24.03.2020
Schütz
Regierungsrat 

Mitteilung des Wasserwarts
Im April 2020 wurde ein Nitratwert von 0,83 mg/l gemessen, der zulässige
Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht 
Härtestufe 3. 

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Liebe Ammerndorferinnen und
Ammerndorfer

Sie haben mir am 29. März für wei-
tere sechs Jahre als 1. Bürgermeister
erneut Ihr Vertrauen ausgesprochen.
Dafür möchte ich mich bei Ihnen
ganz herzlich bedanken. Ihre Wahl
sehe ich als Verpflichtung, meine
ganze Kraft in den nächsten sechs
Jahren für Ammerndorf einzubringen
und meinen Prinzipien treu zu blei-
ben.
Ich freue mich schon auf die Zusam-
menarbeit mit dem neu gewählten
Gemeinderat und hoffe, dass wir

auch in Zukunft mit Ihrer Unterstützung rechnen dürfen, die die Gemein-
deratsarbeit in den vergangenen Jahren getragen hat.
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich auch bei allen Kandidaten und
Kandidatinnen für den Gemeinderat und das Bürgermeisteramt für ihr En-
gagement und die Bereitschaft, Verantwortung für andere zu unternehmen.
Den „neuen“ und „alten“ Gemeinderätinnen und Gemeinderäten möchte
ich auf diesem Wege nochmals zu ihrer Wahl und dem damit ausgespro-
chenen Vertrauen aller Wählerinnen und Wähler ganz herzlich gratulieren.
Mit den besten Grüßen und bleiben Sie bitte alle gesund.

Ihr
Alexander Fritz
Erster Bürgermeister
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Deutsche Glasfaser - 
Start der Tiefbauarbeiten 

AMMERNDORF – GROSS-
HABESDORF - Die Planungs-
phase für den Ausbau des Glas-
fasernetzes in Ammerndorf und 
auch in Großhabersdorf nähert 
sich dem Ende. Die Maschinen 
und das von Deutsche Glasfaser 
beauftragte Generalunterneh-
men Artemis ITS GmbH haben 
diese Woche die Startlöcher ver-
lassen und in Ammerndorf mit 
den Tiefbauarbeiten begonnen. 

Mit Beginn der Tiefbauarbei-
ten sind zunächst zwei Tiefbau-
Kolonnen in Ammerndorf tätig. 
In Großhabersdorf starten plan-
mäßig noch im April drei Tief-
bau-Kolonnen mit den Arbeiten 
in den Straßen. 

Wie geht es weiter? 
Das Coronavirus stellt uns alle 

vor neue Herausforderungen. 
Das gilt auch für den Glasfa-
serausbau. Aktuell wird beson-
ders deutlich, wie wichtig eine 
leistungsfähige digitale Infra-
struktur für die Gesellschaft in 
Krisenzeiten ist. Deshalb fühlt 
Deutsche Glasfaser sich in be-
sonderer Weise dazu verpflich-
tet, im Rahmen der aktuell 
geltenden Regeln den Glasfaser-
ausbau fortzuführen. 

In erster Linie fühlt Deutsche 
Glasfaser sich allerdings dem 
gesundheitlichen Schutz aller 
Beteiligten verpflichtet. Auf den 
Baustellen im öffentlichen Raum 
überprüfen die Mitarbeiter mit 
äußerster Sorgfalt regelmäßig 
die Umsetzung der Empfehlun-
gen des Robert-Koch-Instituts 
und der öffentlichen Erlasse. 
Dies gilt auch für die Gartenboh-
rungen, die bis zur Hauswand 
durchgeführt werden und bei de-
nen es keinerlei Kontakt zu wei-
teren Personen bedarf. Bei der 
Betretung der Gebäude der Kun-
den, agieren die Partner seit Be-
ginn der Krise, in enger Abstim-
mung mit Deutsche Glasfaser, 
mit äußerster Vorsicht. Viele der 
Partner haben ihren Mitarbei-

tern, über die gesetzlichen Re-
gelungen hinaus, Equipment zur 
Verringerung der Ansteckungs-
gefahr in Form von Schutzmas-
ken oder Hygienehandschuhen 
zur Verfügung gestellt. 

Im persönlichen Kontakt mit 
Kunden geht Deutsche Glasfa-
ser aktuell noch einen Schritt 
weiter. So wurden alle Partner 
gebeten, neben den zu beach-
tenden Sicherheitsvorkehrun-
gen, schriftlich die Zustimmung 
der Kunden zum Betreten Ihrer 
Wohnung einzuholen. Auf die-
sem Wege wird sichergestellt, 
dass die Kunden eine bewusste 
Entscheidung treffen können, ob 
die Aktivierung eines Anschlus-
ses durch einen Handwerker für 
sie aktuell unverzichtbar oder 
aufschiebbar ist.

Mit diesen Maßnahmen möch-
te Deutsche Glasfaser einen Bei-
trag dazu leisten, die Ausbrei-
tung des Virus einzudämmen 
und gleichzeitig den Ausbau der 
kritischen digitalen Infrastruk-
tur voranzutreiben. 

Der Glasfaserausbau in Am-
merndorf und Großhabersdorf 

Im ersten Schritt werden suk-
zessive die Leerrohre in die 
Straßen eingebracht. Sobald die 
Leerrohre verlegt sind, werden 
die Glasfasern eingeblasen. 

Deutsche Glasfaser weist dar-
auf hin, dass es im Rahmen der 
Tiefbauarbeiten zuweilen not-
wendig ist, geöffnete Stellen in 
Asphalt oder Pflasterung proviso-
risch (z.B. mit Pflastersteinen) zu 
schließen, da diese ggf. ein wei-
teres Mal aufgenommen werden 
müssen. Erst mit Beendigung der 
Bauarbeiten werden diese Berei-
che final verdichtet, geschlossen 
und von der jeweiligen Gemein-
de abgenommen.  Vor Beginn 
der Bauarbeiten in einer Straße, 
werden die Anlieger so früh wie 
möglich mit einer entsprechen-
den Information im Briefkasten 
über den Termin informiert.

Süße Osterlämmchen für 
Pflegekräfte

LANGENZENN - 120 Os-
terlämmchen brachten MdB 
Carsten Träger und die Frak-
tionsvorsitzende der SPD Lan-
genzenn, Melanie Plevka, zu 
den Pflegekräften der Awo Se-
niorenbetreuung Langenzenn, 
um deren Einsatzbereitschaft in 
der Coronakrise zu bekunden 
und ein bisschen Osterfeeling 
zu verbreiten. Leiterin Siglin-
de Kerschbaum nahm die süßen 
Gebäckstücke von der örtlichen 
Bäckerei Körber stellvertretend 
entgegen und dankte für die 
Geldspende, die ihr Carsten Trä-

ger überreichte.
Gleichzeitig wiesen die politi-

schen Vertreter des SPD Orts-
verbandes darauf hin, dass so-
wohl die Pflegekräfte als auch 
andere Berufsgruppen, wie zum 
Beispiel Verkäufer/innen im 
Einzelhandel extrem viel geleis-
tet haben und auch nach der Kri-
se besser bezahlt werden müs-
sen. 

Wer Geld spenden möchte, 
kann sich an die Geschäftslei-
tung der AWO wenden, um die 
Bankdaten zu erfragen Telefon: 
09101/9020960). 
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Zum Geburtstag gratulieren wir
Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

24.04. Frau Gisela Zinner 85 Jahre
25.04. Frau Erika Seuß 80 Jahre
30.04. Herr Helmut Schaller 80 Jahre
01.05. Herr Wolfgang Boer 75 Jahre
04.05. Frau Anna Forstmeier 90 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Sterbefälle 
09.03.2020 Achim Fichtelmann

Veranstaltungskalender Mai 2020
Gem. Nummer 1 der Allgemeinverfügung „ Veranstaltungsverbote und Be-
triebsuntersagungen anlässlich der Corona-Pandemie“ und Nummer 1 a)
der Allgemeinverfügung „über Veranstaltungsverbote und Betriebsunter-
sagungen anlässlich der Corona-Pandemie vom 16.03.2020, Az. 51-
G8000-2020/122-67 Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Gesundheit und Pflege vom 17.03.2020, Az. Z6a-G8000-
2020/122-83 sind bayernweit sämtliche Veranstaltungen und
Versammlungen untersagt.
Daher können alle eigentlich geplanten Veranstaltungen bis 3. Mai 2020
an dieser Stelle nicht veröffentlicht werden.

Danke für die gute Beteiligung an den 
Kommunalwahlen!

Für Ihre Teilnahme an den Kommunalwahlen und das dadurch gezeigte
Vertrauen gegenüber allen Kandidatinnen und Kandidaten möchte ich mich
auch Im Namen aller Fraktionen recht herzlich bedanken!
Die Wahrnehmung des Amts Gemeinderatsmitglieds oder eines Kreistags-
mitglieds ist stets mit der Übernahme von Verantwortung für alle Bürger
verbunden. Ich bin mir sicher, dass sich auch der neue Gemeinderat, der
ab Mai 2020 im Amt sein wird, sich mit ganzer Kraft und Engagement ein-
setzen wird dieser Verantwortung gerecht zu werden. 

Der Bürgermeister
der Gemeinde Seukendorf

Liebe Seukendorfer und Hiltmannsdorfer Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Danke für das Verständnis und das Miteinander in einer Situation die un-
sere Generation in diesem Ausmaß noch nicht erlebt hat. 
Ich bitte auch weiterhin um Verständnis für die Beschränkungen, die nicht
nur zu ihren eigenen Schutz, sondern besonders zu Schutz unserer schon
mit Krankheit vorbelasteten Mitmenschen und unserer älteren Generation
dient.
Zusammen haben wir unser gemeinsames Ziel der letzten Wochen erreicht
und die Geschwindigkeit der Neuinfektionen deutlich zu verringert. Also
ein Etappenziel ist erreicht, sind aber noch lange nicht über den Berg!
Mein herzlicher Dank geht an alle, die gerade jetzt in der Pflege und im
Gesundheitswesen sowie in der Lebensmittelbranche für die Sicherstel-

lung aller lebensnotwendiger Waren oft über ihre Grenzen gehen und auch
an die engagierten Seukendorfer, die ihre unmittelbare  Nachbarschaft un-
terstützen soweit es derzeit möglich ist. Nutzen auch Sie die Angebote
wenn sie sich eingeschränkt fühlen oder bringen Sie sich ein wenn Hilfe
von Nöten ist. 
In diesem Zusammenhang möchte ich auf die Aktion „Mit Herz gegen die
Krise - Nachbarschaftshilfe Seukendorf- * hinweisen.
Ein großer Dank an dieser Stelle auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter unserer Gemeinde und der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn.
Ich bitte um Verständnis dass auch wir entsprechend den Regeln die un-
serer aller Gesundheit betreffen noch länger eingeschränkt sind.
Bitte helfen auch Sie mit, die Verbreitung des Virus einzudämmen
und sehen Sie die Verantwortung, die Sie für sich und alle anderen
tragen. Vermeiden Sie bitte nach wie vor soziale Kontakte, bleiben
Sie zuhause und kommen Sie gut durch die nächsten Wochen. 
Werner Tiefel
1. Bürgermeister
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 
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Mikrozensus 2020 im Januar gestartet
Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für Statistik in Fürth bit-
ten um Auskunft

Auch im Jahr 2020 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet
bei einem Prozent der Bevölkerung wieder der Mikrozensus durch-
geführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik
in Fürth werden für diese amtliche Haushaltsbefragung im Laufe des
Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von speziell für diese Erhe-
bung geschulten Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil
der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Im Jahr 2020 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder
der Mikrozensus statt. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete

Haushaltsbefragung, für die seit 1957 jährlich ein Prozent der Bevölkerung
zu Themen wie Familie, Lebenspartnerschaft, Lebenssituation, Beruf und
Ausbildung befragt werden. Der Mikrozensus 2020 enthält zusätzlich Fra-
gen zum Pendlerverhalten der berufstätigen Bevölkerung. Neben der
Länge des Arbeitsweges werden auch die genutzten Verkehrsmittel erho-
ben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grund-
lage für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb
für alle Bürgerinnen und Bürger von großer Bedeutung. So bestimmen die
erhobenen Daten u.a. mit darüber, wieviel Geld Deutschland aus den Struk-
tur- und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält.
Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der Arbeitsmarkt- und
Armutsberichterstattung, wurde der Mikrozensus für 2020 überarbeitet.
Neben der bereits seit 1968 in den Mikrozensus integrierten Arbeitskräf-
teerhebung der Europäischen Union (LFS – Labour Force Survey) sind ab
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2020 auch die bisher separat durchgefürhrte europäische Gemeinschafts-
statistik über Einkommen und Lebensbedingungen (EU SILC – European
Union Statistics on Income und Living Conditions) und ab 2021 die Befra-
gung zu Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT) Teil des
neuen Mikrozensus. Um die Befragten trotz dieser Erweiterungen zu ent-
lasten, wird die Stichprobe ab 2020 in Unterstichproben geteilt, auf welche
die verschiedenen Erhebungsteile LFS, EU SILC und IKT verteilt werden.

Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjährig von Januar bis De-
zember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu be-
fragen – das sind mehr als 1 000 Haushalte pro Woche. Dabei bestimmt
ein mathematisches Zufallsverfahren, wer für die Teilnahme am Mikro-
zensus ausgewählt wird.

Die Befragungen werden in vielen Fällen als persönliche Interviews direkt
bei den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren sich in Bayern zahl-
reiche ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer im Auftrag
des Bayerischen Landesamts für Statistik. Haushalte, die kein persönliches
Interview wünschen, haben die Möglichkeit, ihre Angaben im telefonischen
Interview, schriftlich per Post oder ab 2020 erstmalig auch online abzu-
geben.

Ziel des Mikrozensus ist es, für Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, Medien
und die Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild der Lebensverhältnisse aller
Gruppen der Gesellschaft zu zeichnen. Um die gewonnenen Ergebnisse
repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es
wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte an der Befragung teil-
nimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht. Sie gilt sowohl für die Erst-
befragung der Haushalte als auch für die drei Folgebefragungen innerhalb
von bis zu vier Jahren. Durch die Wiederholungsbefragungen können Ver-
änderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität
erreicht werden. Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Er-
hebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die In-
terviewerinnen und Interviewer sind zur strikten Verschwiegenheit
verpflichtet. Sie kündigen ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich
an und legitimieren sich mit einem Ausweis des Landesamts.

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle Haushalte, die
im Laufe des Jahres 2020 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung
erhalten, die Arbeit der Interviewerinnen und Interviewer zu unterstützen.
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Mit neuem Schwung, neuem Team und großen Plä-
nen geht die Cadolzburger Wohnungsbaugenossen-

schaft in die Zukunft

Karin Schöner führt die 
Vorstandschaft an

CADOLZBURG - Das ers-
te Mal steht in der langen Ge-
schichte  der Cadolzburger Woh-
nungsbaugenossenschaft (WBG) 
eine Frau an der Spitze. Karin 
Schöner wurde einstimmig zur 
Vorstandsvorsitzenden gewählt. 
Damit ist sie in 72 Jahren die 
fünfte Vorsitzende und sie will 
mit Tatkraft und Energie die Tra-
dition der WBG weiterführen. 
Die Versammlung vertraute ihr 
einstimmig dieses Amt an. Wei-
terhin mit an Bord als Geschäfts-
führer ist Walter Seiler und das 
Genossenschaftsbuch führt jetzt 
Jan Neuer.

Da nicht nur der Vorsitzende 
Hermann Steiner, sondern auch 
Aufsichtsrat Hans Käferlein ver-
abschiedet wurde, wurden drei 
neue Aufsichtsräte bestimmt. 
Hans Woida, Monika Seiler und 
Kerstin Schießl wurden mit die-
ser wichtigen Aufgabe betraut. 
Weiterhin wurde Christina En-
gelhardt als Beisitzerin berufen.

Die nächste große Aufgabe 
wird die Außensanierung der ei-
genen Häuser in der Tiembacher 
Straße und eventuell ein Neu-
bau in der Valentin-Fürstenhöfer 
Straße. Das neue Team freut sich 
auf die zukünftigen Herausfor-
derungen.

Ein paritätisch besetzter Vorstand und Aufsichtsrat: von links Walter Seiler (Ge-
schäftsführer) Monika Seiler (AR) Kerstin Schießl (AR), Hans Woida (AR-Spre-
cher), Jan Neuer (Schriftführer)
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Ein halbes Jahrhundert Treue zum VdK

Ehrung für 50 Jahre  
Mitgliedschaft

 An der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Cadolz-
burger VdK`s standen neben den 
Berichten auch viele Ehrungen 
an. Herausragend war natürlich 
die 50 jährige Mitgliedschaft 
von Frau Christa Heger. Vorsit-
zender Hermann Steiner betonte 
die Wichtigkeit von solcher lang-
jähriger Treue. Es ist für einen 
Ortsverband wichtig Mitglieder 
wie Frau Heger zu haben, auf 
die man sich verlassen kann. Der 
VdK wird oft benutzt, um per-
sönliche Probleme zu lösen: bei 
der Rente, im Krankheitsfall, im 
Arbeitsleben, uvm. Ist das Prob-
lem gelöst, treten Einige wieder 
aus. Deshalb freute sich Steiner 
viele Mitglieder ehren zu dürfen.

So wurde für 30 Jahre Mit-
gliedschaft Peter Schirbaum und 
Herrmann Schönherr geehrt. 
Für 25 Jahre Herta Hacker, Karl 
Heinz Steinbauer und Liselotte 
Hartmann. Weitere Mitglieder 

konnten aus gesundheitlichen 
Gründen nicht teilnehmen. 

In Anwesenheit der Kreisge-
schäftsführerin Agathe Krämer 
bedankte sich der Cadolzburger 
VdK mit Urkunde, Ansteckna-
del und einem Präsentkorb bei 
den Jubilaren.

Vorsitzender Steiner wies noch 
auf die vielen Veranstaltungen 
im Laufe des Jahres hin. Vier 
Kaffeenachmittage mit Pro-
gramm, vier Tagesausflüge, ein 
Oktoberfest und die große Weih-
nachtsfeier. Auch eine Mehr-
tagesfahrt nach Cottbus und in 
den Spreewald steht auf dem 
Programm.

Mit den Worten: „Hoffentlich 
sehen wir uns gesund auf einem 
dieser Treffen!“ verabschiedete 
der Vorsitzende die Jubilare des 
Ortsverbandes.

 Text Hermann Steiner; 
 Bild Lisa Stieg

Traditionsfirma setzt auf 
Online-Handel 

LANGENZENN - MdB Chris-
tian Schmidt und Bürgermeister 
Jürgen Habel im Gespräch mit 
Daniel Göring, Leiter des On-
line-Vertriebs der Schwaiger 
GmbH.

Das mittelständische Tradi-
tionsunternehmen Schwaiger 
GmbH ist seit 70 Jahren in Lan-
genzenn ansässig und bekannt 
für seine hochwertigen Produkte 
im Bereich Empfangs- und Ver-
teiltechnik für Radio, Fernse-
hen und terrestrische Daten über 
Breitbandkabel und Satellit. Das 
Warenangebot ist mit 1.800 Ar-
tikeln breit gefächert und reicht 
vom Apple Lightning Stecker 
bis hin zum Türspion. Vertrie-
ben werden die Produkte euro-
paweit online in circa 20 Länder, 
zum großen Teil über Amazon, 
ebay und andere Onlineportale, 
aber auch direkt über stationäre 
Händler. 

Am Standort Langenzenn sind 
circa 130 Arbeitnehmer beschäf-
tigt, zum Teil bereits seit vielen 
Jahren, berichtet Daniel Göring, 
Chef der Marketing- und Ver-
triebsabteilung. Er selbst ist seit 
acht Jahren dabei und hat den 
online Handel auf die Beine ge-
stellt. Bereits nach drei Jahren 
konnte er eine Umsatzsteigerung 
von 824 Prozent erzielen und das 
Potential ist noch steigerungsfä-
hig, meint der smarte Vertriebs-
spezialist augenzwinkernd. Was 
ihm dabei weniger gefällt sind 
die zum Teil sehr komplizier-

ten EU-Richtlinien und das EU-
Steuerrecht. Es sei sehr schwie-
rig und bürokratisch aufwändig 
in anderen EU-Ländern die Wa-
ren zu vertreiben, weil man sich 
in jedem EU-Land steuerlich re-
gistrieren müsse, was ein lan-
ger Prozess ist. Das gilt bereits, 
wenn die Ware bei einem Dienst-
leister wie zum Beispiel Ama-
zon in einem anderen Land zwi-
schengelagert wird, um in einem 
Drittland ausgeliefert zu werden. 
Für den Hersteller bedeutet das 
eine doppelte Besteuerung, was 
nicht gerechtfertigt sei. 

Erstaunlich ist, dass die Pro-
dukte stationär mehr in den Os-
ten vertrieben werden und online 
mehr in den Westen. Würde das 
Unternehmen den Vertrieb allei-
ne schultern, wären die Liefer-
zeiten länger, erklärt Göring und 
somit die Wettbewerbsfähigkeit 
nicht gewährleistet. Produziert 
wird überwiegend in China, aber 
auch in Italien und der Türkei. 
Am Standort Langenzenn kom-
men die Produkte zur Qualitäts-
kontrolle und werden zum Ver-
senden verpackt. Zwei bis drei 
LKW-Ladungen gehen pro Wo-
che zum online-Händler. MdB 
Christian Schmidt versprach ab-
schließend, die EU-Richtlinien 
für online-Geschäfte in Berlin 
und Brüssel noch einmal anzu-
sprechen, damit mittelständische 
Unternehmen entlastet werden 
und man gegebenenfalls nach-
bessern muss.

Für die langjährige Treue bedankten sich Agathe Krämer (ganz rechts) und Her-
mann Steiner (ganz links) bei den Jubilaren (von links) Karl Heinz Steinbauer, 
Herta Hacker, Christa Heger, Herrmann Schönherr, Liselotte Hartmann und Pe-
ter Schirbaum.

Am Galgenberg 1  •  90579 Langenzenn 
Tel. 09101 / 90 20 840  •  info@pektus-pflegedienst.de 

www.pektus-pflegedienst.de
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Die Schausteller im Jahr 2020

Im Porträt: Joachim Ulrich 
In dieser Serie stellt der Lokal-

anzeiger Personen vor, die die-
sen Sommer bedauerlicherwei-
se immense Einnahmeverluste 
durch die Coronakrise haben. 
Was sie tun und wie sie die Krise 
meistern ist bemerkenswert. Ins-
besondere der Schaustellerberuf 
kann nur Saison bedingt ausge-
übt werden und dass durch das 
Verbot von Großveranstaltungen 
bis 31. August die gesamten Ein-
nahmen verloren gehen, bringt 
die Menschen in eine existenz-
bedrohliche Lage, die nur durch 
einen Rettungsschirm verhin-
dert werden kann, erklärt Joa-
chim Ulrich.       

Er gehört zur 4. Generation der 
traditionsbewussten Schaustel-
lerfamilie, die seit über hundert 
Jahren mit selbstgebauten Fahr-
geschäften auf den fränkischen 
Kirchweihfesten unterwegs ist 
und bereits Generationen von 
Kindern glücklich machte.

1947, gerade zwei Jahre nach 
dem 2. Weltkrieg startete Joa-
chim Ulrichs Großvater erneut 
seinen Fahrbetrieb. Die zwanzig 
Miniaturfahrzeuge des Kinder-
karussells zimmerte der Kunst-
schreiner selbst aus Holz zusam-
men. Das Getriebe entnahm er 
einem Laster aus US-Army Be-
ständen und die an sich elekt-
ronische Steuerung wird auch 
heute noch manuell reguliert. In 
Salzlauge getauchte Eisenwider-
stände steuern den Motor und 
lassen den kleinen Besuchern 
keine unsanften Bewegung 
beim Wechsel der Geschwindig-
keit spüren. Am Beliebtesten bei 
den Jungs sind das Feuerwehrau-
to und die Traktoren. Mädchen 
hingegen sitzen gerne auf den 

Pferden oder in der Postkutsche. 
Daran hat sich seit Großmutters 
Zeiten nichts geändert.    

Des Weiteren betreibt das Fa-
milienunternehmen noch ein 
Kettenkarussell, einen Spi-
ckerstand und einige Stände 
mit Langos. Damit das Equip-
ment zu den jeweiligen Festplät-
zen transportiert werden kann, 
sind 30 Fahrzeuge im Einsatz. 
Die Kosten für deren Unterhalt, 
plus Standgebühren, plus Steu-
ern, plus Personalkosten sind 
enorm. Für einmal den Tank für 
alle Fahrzeuge auffüllen, bezahlt 
Joachim Ulrich  schnell tausend 
Euro. So ist es auch selbstver-
ständlich, dass die ganze Fami-

lie mithilft, sowohl Sohn Marco 
wie auch Tochter Janine. Beide 
haben sich für das Schausteller-
leben entschieden. Mama Clau-
dia kümmert sich zum einen 
um die Buchhaltung, als auch 
um den Langosstand, mit dem 
sie seit einigen Jahren zur Lan-
genzenner Kirchweih kommt. 
Der Familienbetrieb ist gerne zu 
Gast in der Zennstadt, wo man 
auf die Traditionen noch Wert 
legt. Denn feste Veranstaltungen 
wie Turmblasen, Festzug, Früh-
schoppen oder auch die jährlich 
wechselnde Ausstellung im Hei-
matmuseum machen die Kirch-
weih zu einem kulturellen Er-
eignis, resümiert Ulrich. Aus 
diesem Grund wurden auch die 
Fürther Kirchweih und das An-
nafest in Forchheim mit dem 
Bayerischen Heimatpreis be-
lohnt. Lieblose Abfüllstationen 
ohne berufsbedingten Bezug fin-
det er unpassend für eine schöne 
fränkische Kirchweih. 

Brauchtum aufrecht zu erhal-

ten, flanieren und die heimatli-
chen Gefühlen wiederentdecken 
lautet das eigentliche Mot-
to einer fränkischen Kirchweih, 
meint Joachim Ulrich, der seit 
1991 Schriftführer der Fürther 
Schausteller ist und an der Mit-
gestaltung teilnimmt. Was sich 
wirklich hinter den Kulissen des 
Schaustellerberufs verbirgt, wie-
viel Arbeit und Organisations-
geschick dahinter steckt, wissen 
nur sehr wenige Besucher. Der 
Lohn für den Aufwand sind la-
chende Kinderaugen, glückliche 
Eltern und Großeltern, die sich 
an ihre Kindheit und die ers-
te Karussellfahrt erinnern. Die 
Krise bescherte zwar der ge-
samten Familie ein gemeinsa-
mes Osterfest, jedoch sehen die 
Ulrichs kritisch in die Zukunft. 
Sobald es möglich ist, werden sie 
versuchen, sich mit ihren Lang-
osständen über Wasser zu hal-
ten, was jedoch ein Experiment 
wird und kein sicheres Einkom-
men verspricht.  
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VHS-News
LANGENZENN - Die Kur-

se der VHS Langenzenn fallen 
aufgrund der aktuellen Lage 
bis auf Weiteres aus. Nach den 
Pfingstferien wird entschieden, 
welche Kurse noch stattfinden 

können. Bitte besuchen Sie die 
Website der VHS, auf der alle 
Änderungen des Kursbetriebes 
veröffentlicht werden. www.
vhs-langenzenn.de
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer Str. 
12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Kontakt: E. Paulini, Tel. 09103/902; A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,  
Pfarrerin Marion Fraunholz, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 
0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. und Do. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe:  Teddybären am Donnerstag, 9.30-11.00 Uhr in den Räumen der Mittags-

betreuung
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Sparkasse Fürth bietet neuen Ausbildungsberuf 

Kaufleute für Dialog-
marketing gehen an den 

Start 
Anfang September starten 

wieder junge Männer und Frau-
en ihre Ausbildung bei der Spar- 
kasse Fürth. In diesem Jahr 
werden es nicht nur Nachwuchs-
Bankkaufleute sein, sondern 
erstmalig auch künftige Kauf-
leute für Dialogmarketing.

Udo Blank, Ausbildungsleiter 
der Sparkasse Fürth erklärt: „Um 
die vielfältigen Möglichkeiten, 
die sich durch die zunehmende 
Digitalisierung in unserer Ge-
sellschaft ergeben, besser wider-
zuspiegeln, bieten wir diese neue 
Ausbildung. Im Dialogmarke-
ting liegt der Fokus auf Kunden-
kommunikation über neue Medi-
en. Damit können wir in Zukunft 
unsere Kundinnen und Kun-
den noch schneller und effekti-
ver beraten, gleichzeitig erhalten 
junge Menschen mit Affinität 
zu digitalen Medien die Chan-

ce auf einen erfolgreichen Ein-
stieg ins Berufsleben“. Während 
der zweieinhalbjährigen Ausbil-
dung lernt man nicht nur die re-
levanten Abteilungen wie etwa 
Medialer Vertrieb, KundenSer-
viceCenter und Vertriebsma-
nagement kennen, sondern auch 
die Geschäftsstellen vor Ort. 
„Wer Interesse daran hat, mit 
Menschen zu arbeiten und Pro-
zesse sowie betriebliche Abläufe 
auf allen Kanälen aktiv mitzuge-
stalten und obendrein noch mitt-
lere Reife oder Abitur hat, sollte 
sich auf jeden Fall bei uns bewer-
ben“, rät der Ausbildungsleiter. 

Natürlich bildet die Sparkasse 
Fürth nach wie vor junge Men-
schen zu Bankkaufleuten aus. 
Alle Informationen zu beiden 
Ausbildungsberufen sowie ein 
Online-Bewerbungs-Tool gibt es 
auf sparkasse-fuerth.de/karriere. 

Tätig in Stadt- und Landkreis
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Kostenloser Service für Immobilienbesitzer 

Preisermittlung schnell 
und bequem 

Die Sparkasse bietet neuerdings 
allen Immobilienbesitzern einen 
zusätzlichen Service, um den 
Preis der eigenen Immobilie zu 
ermitteln. Denn manchmal ist es 
einfach wichtig, Bescheid zu wis-
sen – etwa bei einem Ortswech-
sel, bei einer geerbten Immobilie 
oder im Falle einer Scheidung. 

Normalerweise ist eine Im-
mobilien-Bewertung ein lang-
wieriger und oftmals kostspie-
liger Prozess. Jedes Haus und 
jede Wohnung hat unterschiedli-
che Merkmale. Lage, Alter, Ein-
bauten, Renovierung – all das 
und vieles mehr bestimmen den 
Wert. Mit dem neuen Service 
S-ImmoPreisfinder erhält man 
schnell und vor allem kostenlos 
eine erste Einschätzung - ganz 
einfach von zu Hause aus. Alles, 
was man benötigt ist ein Internet-
zugang, ein Rechner, ein Smart-
phone oder ein Tablet. Dann kann 
es los- gehen. Mit ein paar Klicks 
sind alle erforderlichen Daten 
eingegeben, und anschließend 
gibt es eine Analyse per E-Mail. 

Wie das geht? Der Preisfinder 
greift auf die Expertise des re-
nommierten Dr. Hettenbach In-
stituts zurück. Besser gesagt auf 
die Datenbank der Immo-Markt-
forscher, die Hundertausende 
von Vergleichsobjekten aus ganz 
Deutschland enthält, ergänzt um 

regionale Informationen. Und die 
Praxis hat gezeigt: Die Werte des 
S-ImmoPreisfinders sind erstaun-
lich genau. Dennoch ist es keine 
exakte Wissenschaft. Am Ende 
gelten die Marktprinzipien – An-
gebot und Nachfrage entscheiden 
über den Preis. Deshalb handelt 
es sich um eine Einschätzung und 
keine abschließende Immobilien-
bewertung. Hierfür braucht man 
trotzdem die Unterstützung von 
einem Experten. Forstmeier-sorgen-sie-vor_Layout 1  16.04.      
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Heimat- und Gartenbau-
verein Ammerndorf  

informiert
AMMERNDORF - Aufgrund 

der Schutzmaßnahmen ange-
sichts der Corona-Pandemie fal-
len folgende Veranstaltungen 
aus: 
-  Blütenzauber Streuobstwiese 

im April 2020
-  Kräuterwanderung mit Margot 

Löffler am 9.5.2020
-  Abendspaziergang in Langen-

zenn am 27.5.2020
-  Ausflug des Kreisverbandes 

zur Landesgartenschau nach 
Ingolstadt am 20.6.2020 (wird 
evtl. an einem anderem Datum 
nachgeholt)

Langenzenn: Zurück aus der Krise
Niemand hatte mit einer welt-

weiten Pandemie gerechnet, als 
im Dezember 2019 in Wuhan in 
China verstärkt Infektionen mit 
dem Covid 19 Virus bekannt 
wurden. Mittlerweile erkrank-
ten alleine in Deutschland 134 
000 Menschen und über 3.500 
Menschen starben an den Folgen 
daran. Dass wegen eines Virus 
das gesamte öffentliche Leben 
eingeschränkt wird, hätte nie-
mand gedacht und doch ist es so 
gekommen. Weltweit wird nach 
wie vor im Homeoffice gearbei-
tet und die Kinder nebenher be-
treut, Hausaufgaben online ab-
gerufen und alles soll irgendwie 
funktionieren. Das alles wäre 
vor ein paar Wochen noch un-
denkbar gewesen. Innerhalb kür-
zester Zeit musste das ganze Le-
ben umgestellt werden. Plötzlich 
waren wir gezwungen anzuhal-
ten. Nur nötige Freigänge waren 
gestattet und Nachbarschaftshil-
fe gewann an Wertigkeit wie nie 
zuvor. Dass eine global ausge-
richtete Gesellschaft plötzlich in 
ihren Freiheiten und Aktivitäten 
so eingeschränkt wird, hätte nie-
mand gedacht.  

Solange sich der Frühling noch 
zögerlich zeigte, waren die Ein-
schränkungen ertragbar. Je mehr 

jedoch die Temperaturen stei-
gen, umso mehr wird das soziale 
Miteinander vermisst, weil vie-
le Veranstaltungen entfallen. So 
das Aufstellen des Zunftbaumes 
und die Preßsackwanderung des 
Heimatvereines, die Krimilesun-
gen im Landkreis, Tagesausflüge 
und viele geplanten Reisen und 
Exkursionen bei der Volkshoch-
schule, Theateraufführungen 

und die Landkreis-Kirchwei-
hen. Bis 31. August werden wir 
nur zögerlich und besonnen Fes-
te feiern und was danach kommt, 
wird sich zeigen. Wenn jetzt 
nach und nach die Einschrän-
kungen wieder aufgehoben wer-
den, sollten unsere wichtigsten 

Utensilien in der Handtasche 
Gummihandschuhe, Handsei-
fe, Desinfektionsmittel und Hy-
gienemasken sein, denn „to be 
safe“ schützt uns alle vor einer 
Ansteckung. 

Bleiben Sie gesund, Ihr Lokal-
anzeigerteam.
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Unser Sortiment:  

25 Sorten Geranien 
hängend und stehend  
10 Sorten Petunien • 
Bienenfreundliche Blumen:  
Schneeflocke, Goldmarie, Löwenmaul,  
Zinien, Dahlien, Salvien, Schneegestöber,  
Portulacröschen • Strukturpflanzen,  
Weihrauch, Heuchera 

Erde dauergedüngt, Sack       10,50  Euro 
Ampel, 4-5 Pflanzen, Ø 25 cm  15,00 Euro

GESSNITZER
GARTENBAU

Bunt blühende Blumen 
für Ihren Garten, Balkon 
und Ihre Seele ...

Geöffnet: Mo-Fr von 8-18 Uhr und Sa von 8-12 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Familie Gessnitzer & Team
Birkenstraße 21 · 91452 Wilhermsdorf · Tel. 09102/938 50 
info@gartenbau-gessnitzer.de · www.gartenbau-gessnitzer.de

je Geranie

1,50

Wir bepflanzen Ihre Balkonkästen • Denken Sie der  
Umwelt zuliebe an geeignete Transportgefäße • Achten  
Sie bitte auf SOCIAL DISTANCE bei Ihrem Einkauf.
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Zum Aufgabengebiet gehören  

• die selbstständige Vorbereitung des Frühstücks, 
bzw. des Abendessens 

• die Verteilung der Mahlzeiten 
• die Reinigung der Räumlichkeiten sowie der  

Hilfs- und Betriebsmittel im Küchenbereich 
• das Spülen von Geschirr 

 
Für Auskünfte steht Ihnen unsere Hauswirtschaft-
leitung Frau Kleebauer, unter der Telefonnummer: 
09103/62697-126 zur Verfügung. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
AWO Seniorenbetreuung Cadolzburg 
Frau Kleebauer 
Am Gemeindeholz 17 
90556 Cadolzburg 

Wir suchen für die AWO-Seniorenbetreuung 
 Cadolzburg in Cadolzburg-Egersdorf  

 
Hauswirtschaftliche Mitarbeiter*Innen  

im Bereich des Betreuten Wohnens 
(als geringfügig Beschäftigte - kurzfristig Beschäftigte) 
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Jetzt
anmelden!

„Meine AOK“ 
immer dabei.
Die Online-Geschäftsstelle der 
AOK Bayern: Rund um die Uhr 
geöffnet – dank mobiler Website 
von unterwegs erreichbar – 
100 % Sicherheit für Ihre Daten

bayern.meine.aok.de

PLAYMOBIL bringt wiederverwendbare  
„Nase-Mund-Maske“ auf den Markt

Zirndorf, im April 2020 –
Die Corona-Krise hat den An-
stoß gegeben. Die Brandstätter 
Gruppe nutzt die eigene Kunst-
stoffkompetenz und bringt 
in Kürze die erste wiederver-
wendbare „PLAYMOBIL Nase-
Mund-Maske“ auf den Markt. 
Ab Dienstag (14.04.2020) ist 
sie über den Onlineshop des 
Unternehmens international 
bestellbar. Das Risiko ande-
re Menschen durch eine Tröpf-
cheninfektion anzustecken, wird 
durch diese Maske reduziert.

Nachdem die Brandstätter 
Gruppe zunächst ihre Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter welt-
weit mit Masken versorgt, soll 
der Artikel jetzt auch allen in-
teressierten Menschen ange-
boten werden. Die Maske wird 
zunächst für 4,99 Euro im Di-
rektvertrieb angeboten. Aus 
dem Verkauf einer Maske geht 
jeweils ein Euro an den Coro-
na-Nothilfefonds des Deutschen 
Roten Kreuzes –ergänzend zu 
der bestehenden Charity-Ak-
tion „Held*Innen des Alltags“, 
mit der PLAYMOBIL die Arbeit 
dieser Organisation gegen das 

Coronavirus bereits unterstützt.
Seit 7. April läuft die Produkti-

on der ersten wiederverwendba-
ren „PLAYMOBIL Nase-Mund-
Maske“ auf Hochtouren. Damit 
gelingt dem Unternehmen eine 
schnelle Entwicklungsleistung 
am Puls der Zeit. In Rekord-
zeit wurden neue Spritzguss-
werkzeuge für die aufwändige 
Formenkonstruktion für diesen 
Artikel erstellt. Aktuell disku-
tieren Politiker, ob eine allge-
meine Maskenpflicht künftig 
dazu beitragen kann, die Aus-
breitung des Virus zu verlangsa-
men. Gleichzeitig klagen Medi-
ziner, Gesundheitsunternehmen 
und Wirtschaft massiv darüber, 
dass Masken eine absolute Man-
gelware sind und weltweit prak-
tisch vergriffen bleiben. Dazu 
kann die „Nase-Mund-Maske“ 
einen Beitrag leisten.

Wichtige Hinweise zur Nutzung
Der Träger / die Trägerin legt 

vor jedem Gebrauch ein frisches 
Filterelement in die Maske ein. 
Als Filter können unterschied-
liche saugfähige Materialien 
verwendet werden – beispiels-

weise ein handelsübliches Pa-
piertaschentuch. 10 Taschen-
tücher werden dem Artikel 
beigelegt und bieten Material für 
40 Filter. Die Maske darf nicht 
ohne Filter und aus hygienischen 
Gründen immer nur im gerei-
nigten Zustand genutzt wer-
den. Beim Aufsetzen der Maske 
ist darauf zu achten, dass Nase 
und Mund komplett abgedeckt 
werden. Über ein Gummiband 
wird die Maske so fixiert, dass 
sie auch bei schnellen Bewe-
gungen nicht verrutschen kann. 

Aber auch beim Tragen der Mas-
ke sind sämtliche Hygienevor-
schriften wie zum Beispiel der 
Sicherheitsabstand von mindes-
tens 1,5 Metern zu anderen Per-
sonen einzuhalten. Spätestens 
nach 10 Stunden sollte die Mas-
ke mit heißem Wasser und Spül-
mittel gründlich gereinigt wer-
den. Vor dem Reinigen ist das 
Filterelement zu entnehmen.

Die wiederverwendbare Nase-
Mund-Maske kann ab 14.04. un-
ter: www.playmobil.com/mask 
bestellt werden.
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Marktplatz Immobilien

Stellen

Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall 
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller, 
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch 
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an problema-
tischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtransport, 
Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/ 
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, 
in Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. Tel. 
0911/869974. Fax 0911/4469338.
Pferdestall mit Einzel/Gruppenaus-
lauf für 5 Pferde, Sommerweide, Reitplatz, 
Roundpen zu vermieten. Tel. 0175 66 45 741.

Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben  
oder telefonisch unter 09102/2825, per Fax 09102/993374.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
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Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 
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Auflage 14200 Exemplare für jeden Haus-
halt im Markt Ammerndorf, im Markt Cadolz-
burg, in der Gemeinde Großhabersdorf, der 
Stadt Langenzenn und in der Gemeinde Seu-
kendorf mit allen zugehörigen Ortsteilen
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Ausgabe: Zirndorf
Auflage 13500 Exemplare für jeden Haushalt 
der Stadt Zirndorf mit allen zugehörigen Orts-
teilen (Weiherhof, Banderbach, Lind, Leichen-
dorf, Bronnamberg, Wintersdorf, Anwanden, 
Weinzierlein)
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Beilagen bis 20 g und Format DIN A4, 
Preise auf Anfrage.
Gültig ist die Preisliste vom 1.1.2020.
Auf der Titelseite ist keine Werbung möglich!
Verantwortlich für die Amtlichen Bekannt-
machungen sind die jeweiligen Stadt- und 
 Gemeindeverwaltungen.
Für Satz- und Druckfehler wird keine Haftung 
übernommen.
Eine Haftung für die Richtigkeit der telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen kann nicht übernom-
men werden.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen unter-
liegen dem Urheberrecht und  dürfen 
ohne ausdrückliche Erlaubnis des Verla-
ges nicht an Dritte weiter gegeben wer-
den.
Den Lokalanzeiger finden Sie im Internet unter 
www.die-lokalanzeiger.de

Wir suchen zuverlässige Teamplayer 
im Reinigungsbereich. Arbeitszeit flexibel 
gestaltbar von 12-35 Std., überwiegend Be-
triebe und Treppenhausreinigung. Wir bie-
ten gute Einarbeitung, Fachwissen, überta-
rifliche Bezahlung. Sie haben im besten Fall 
Führerschein und einen gewissen Blick für 
Sauberkeit und sind bereit dazuzulernen? 
Bitte melden Sie sich bei Fr. Rieger, Gebäu-
dereinigung Rieger, 09102-999 40 90.

Wohnung im Betreuten Wohnen Ca-
dolzburg 63,5 qm Nutzfl. - 635,00 € 
KM + NK + BP, von Privat zu vermieten ab 
01.04.2020. 2 Zimmer, BK, FBH, barriere-
frei, EBK, Blick in den Innenhof, bei Interes-
se: 0176 80148077.
Suchen Baugrundstück, gerne auch mit 
Altbestand, 500 m² - 600 m², Raum Langen-
zenn, Steinbach, Cadolzburg. 
Tel.-Nr.: 09101/6818.
Cadolzburg, 3-Zimmer, 83 qm, im 1. 
OG mit Balkon, Keller, Garage ab Mai 20 
zu vermieten, 620,00 + NK + Garage und 
3 MM Kaution, Tel. 09103/1722.

Der nächste Lokalanzeiger  
erscheint am

8. Mai 2020. 
Redaktionsschluss: 

29. April 2020
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Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

Telefon 09 11/60 38 88
www.elementebau-franken.de

ElementebauFranken-bisaufWiderruf.qxp         

Seit 1978 Ihr freundlicher Honda-Händler

Horst Hübler
Zwickauer Str. 4
90522 Oberasbach
Tel. 0911/695252
Fax 0911/698238
www.hondahuebler.de

Motorrad- und Kfz-Service

40

Huebler_Honda_Neutral_6-3-2020.qxp_Layout 1  26.02.20  15:36  Seite 1

Die Bäume werden grün, 
das Frühjahr kommt! 
Jetzt ist es Zeit für 

die Malerprofis!

Melli-Beese-Straße 4 · 90768 Fürth 

Tel. 0911 / 477 16 250
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Renovierung rund ums Haus, 
Gartenpflege! 

Franks X-service, Tel. 01577/3056 443
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Fliesenlegermeister
• Erneuert Bäder, WC’s und Bodenbeläge  

mit Fliesen, Platten, Mosaik und Naturwerkstein 
• Estrich- und Verputzarbeiten können mit ausgeführt werden
Robert Ehemann • Oberfembacher Str. 12 • 90579 Langenzenn 
Tel.: 09101 /74 48 • Mobil: 0162/40 48 398

seit 1998
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Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de
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Pflegekurs für Angehörige als Online-Angebot
Wer Zuhause einen Angehöri-

gen pflegt, hat meist viele Fra-
gen. Antworten liefern kann 
jetzt der AOK-Online-Kurs 
„Pflegen zu Hause“, der spe-
ziell für pflegende Angehörige 
entwickelt wurde. Unabhängig 
von Zeit und Ort ist es nun mög-
lich, sich Kenntnisse anzueig-
nen, die den Pflegealltag erleich-
tern können. „Angehörigen fehlt 
aufgrund der Pflege- und Be-
rufssituation oft die Zeit, einen 
Pflegekurs vor Ort zu besuchen – 
der digitale Pflegekurs kann hier 
die Lösung sein“, so AOK-Pfle-
geberaterin Gabriele Link.

Der Kurs umfasst 14 Module 
mit nützlichen Tipps und Hilfe-
stellungen zu den Grundlagen 
der häuslichen Pflege. Interak-
tive Texte, Schaubilder und er-
klärende Filme vermitteln pra-
xisnahes Fachwissen und geben 
Antworten auf vielfältige Fra-
gen: Wie mobilisiere ich meinen 
Angehörigen und wie schütze 
ich ihn vor Stürzen? Was muss 
ich bei der Hygiene beachten? 
Was ist wichtig bei der Gabe von 
Medikamenten? Was gehört zu 
einer guten Ernährung? Oder: 
Was tun bei Notfällen? Darüber 
hinaus erfahren pflegende Ange-

hörige, wie wichtig es ist, auch 
auf sich selbst zu achten. Häus-
liche Pflege kann erfüllend sein. 
Sie ist aber auch anstrengend 
und nervenaufreibend. „Selbst 
bei Kräften zu bleiben, ist al-
lerdings eine wichtige Voraus-
setzung, um die Pflegesituation 
meistern zu können“, so Gab-
riele Link. Die Kursinhalte aus 
den verschiedenen Themenbe-
reichen lassen sich frei einteilen 
und können an die individuellen 
Fragen und Bedürfnisse ange-
passt werden. Jedes Modul kann 
beliebig oft wiederholt oder un-
terbrochen werden. Der Online-
Pflegekurs wird ergänzt durch 

ein vertiefendes Begleitbuch, 
das auf die Kursinhalte abge-
stimmt ist. 

Wer als AOK-Versicherter pfle-
gender Angehöriger oder Pfle-
gebedürftiger den Online-Pfle-

gekurs plus Begleitbuch nutzen 
will, kann sich bei der AOK-Pfle-
geberatung vor Ort melden. Im 
persönlichen Gespräch erläutert 
die AOK-Pflegeberaterin die Re-
gistrierung zum Online-Pflege-
kurs und unterstützt auf Wunsch 
bei den ersten Schritten. Der On-
line-Kurs ist abrufbar auf jedem 
Gerät – egal ob Computer, Tablet 
oder Smartphone. Das Angebot 
ist kostenfrei. 

Weitere Informationen zum 
Online-Pflegekurs und zur 
AOK-Pflegeberatung gibt es bei 
Gabriele Link unter 09161 8848-
83 oder per E-Mail an gabriele.
link@by.aok.de 

Internet-Tipps: www.aok.de/
bayern/pflegenzuhause, www.
aok.de/bayern/pflegeberatung
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Online-Banking. 
Einfach & sicher von zu Hause.
Erledigen Sie Ihre Finanzgeschäfte im eigenen
Wohnzimmer. Ganz bequem mit dem übersicht-
lichen Online-Banking der Sparkasse.

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Gemeinsam 

da durch.
sparkasse-fuerth.de/online-banking
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